
Die Gemeinde Winhöring erläßt dUtJrunrl i 2 Abs. 1, ~ 9 und§ 10 des Bu nrles­

baugesetzes (BBauG ; , Art . 89 ur: 1 91 Jer Bayerischen Bauo r dnung ( BayBO) 

und Art. 21 der Geme indeo rdnung für den Freistnat Ba yern ( Ba yGO i l1esen Be­
bauu ngspl a n als 

S a t z u ~ 

Für den Plr1ninhal t 1st ma f1geben d di e V~rordn n,3 übPr die baul 1c he Nutz r,y 

der Grun ds t üc ke - Baunu zung sve rordnun,J ( BauN Vü - 1. d . F. der Beka11nt -

ma c: hunq vom 15 . September 19 7 7 ( BGBl I S. l~G3. 

Die Ver letzu1 1g v c,n Ver fr1 hrens- o der l-'o rmvo rschr i ften na c h dem BundesLaugesetz 

beim Zustandeko mme n dieses Beb auungsplanes - mit Ausnahme der Vo rschri f ten 

über die Genehmigung - ist unbeachtl1 c h , wenn s i e r11 c ht schriftlich u nt Pr Be­

zeichnung der Ver letzung innerhalb e , nes Jahres se1t Inkrafttreten <ier Satzung 

ge t;enüber d e r Gemeinde geltend gemacht worden ist (gPmäß ~ l SS a BBauG . 

Durch diesen Bebauungsplan wird der im Bebauungsplan Nr. 3 

'Eisenfelden' - genehmigt am 20.08. 1964 unter Nr. II/ 2 - 3389 

durch das Landratsamt Altötting - enthaltene 5Üdl. Teilbereich des 

Flurstücks 2160 ersetzt . 

HINWEIS: 

Für das Plangebiet bes1and bereits früher ein Bebauungsplan - Entwurf Nr 3 a 'Eisenfelden -

Unterau', zu dem die Träger öffentl. Belange gehör1 wurden (gefertigt am 01.10.1973 durch 

.A.rchitekt Y. Jois) . 

LEGENDE 
I BESTANDS - ANGABEN 

UND - KENNZEICHNUNGEN 

- Bestehendes Wohngebäude 

- Bestehendes Nebengebäude 

2159 

Vorhandene Flurstücksgrenze 

Flurstücksnummer 



20 KV F • • Bestehende Hochspannungs - Freileitung 

+ 368. 50 Höhenkote 

(entnommen aus der Höhenlinienkarte des Bayer. Landesver­
messungsamtes) 

II AUSWElSUNGEN UND FESTSETZUNGEN 

F'ur die Darstellung des Planinhalts und Ausarbeitung wurde die Planzeichenverordnung 1981 

(vom 30. Juli 1981) zugrunde gelegt. 

- - - Geltungsbereichsgrenze des Bebauungsplanes 

11111 Abgehende Abgrenzung benachbarter, rechtsgültiger 

Bebauungspläne (vgl. auch Darstellung im Übersichtsplar 1· 5000 1) 

-. -,-.-= 1= "'I • Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung 

( maßgebend für die Abgrenzung : bestehende oder geplante • Flurstücksgrenze, 

'Perl!;chnur' nur als Begleitlinie) 

- · --

Füllschema der ~utzung~r:~ne 

blCt1 
® 

II 

0,4 

(§ 

& 

) 
Baugebiet Geschoß zahl 

Grundflächenzahl Geschoßflächenzahl 

Bauweise Dachform 

Zulässige Maximale 

Dachneigung Traut höhe 

WA 

MI 

GE 1 

GE 

Allgemeines Wohngebiet 

Mischgebiet 
. . . [Der maximal zulässige flöchenbezogene Schall-

Gewerbegebiet, eingeschrankt Ieistungspegel entspricht dem eines Mischg~bietes 

1 Der flächen bezogene Schalleistungspegel der zuziehenden bzw . vorhandenen 

Betriebe darf während der Nachtzeit 45 dB (A) nicht überschreiten) 

Gewerbegebiet 

Zahl der Vollgeschos!!.e (zwingend) 

Zahl der Volfgeschosse (als Höchstgrenze) 

Grundflächenzahl 

Geschoßflächenzahl 

offene Bauweise, nur Einzel- und Doppelhäuser zulässig 



a abweichende Bauweise ( Gebäude nur mit seitlichem 

Grenzabstand zulässig , jedoch abweichend von der 

offenen Bauweise auch mit Längen über 50 m) 

- gemär) § 22 (4) Bau NVO -

SD Satteldach 

ON Dachneigung 

TR Trauf höhe 

.__--=~;..;....;~~-Kennzeichnung der 
der Planaufstellung 

Branchenart 

bestehenden 

eines zum Zeitpunkt 

Betriebes (als Hinweis) 

GEPL. GLASEREI* Bereits vorliegende Intention zur Ansiedlung eines Be -
triebes einer bestimmten Branche im jeweiligen Grund -

stücksbereich ( als Hinweis) 

+ 

pfg 1 

Öffentliche Verkehrsfläche 
(mit Maf1angaben für die Gesamtbreite) 

Innere Aufteilung unvQrbindlich : 
RegelmaO für die Gehwegbreite 1,50 m, 
kir 

0

die Fahrbahnbreite 6,00 m 

Sichtfelder an Straßeneinmündungen 
(Nutzungsbeschränkungen) - vgl. Textteil 1 -

Baugrenze 

Firstrichtung (wahlweise, entspr. 

~:~tri~=:~~~t-u~=.~-,n - _ } f ~~ ,~ ~~:ichtung_,~,~n dab~. i_n die _ --
. ·· ="-•·· - ·•·-..J''"~ -- \L-rv .. ,~e-,,d, 1...L.;,u, ,::,~--~" -~ ut'-:> J ~t:X:n:Jel~ ru11e _ 

„ Umgrenzung von Flächen fü1 i Stellplätze 

Umgrenzung von Flächen für Garagen 

Trafo 

Umgrenzung von 

von Bäumen und 

Flächen zur-, 
Sträuchern , 

Anpflanzen 

Trenngrün : Grünflächen auf Privatgrund :zur Ourchgliederung der 

einzelnen Bereiche, optischen Auflockerung . zur Ver -

besserung des Kleinklimas. Staubbindung und Geräusch -

dämmung 

- Fi.:Jr notwendige Zufahrten darf der Trenngrünstreifen unterbrochen 

werden -

zu bepflanzen nach Pflanzenliste G) bis. @ 

Pf lanzgebot 1 a)Ostseite :@ und @ 
zu bepflanzen nach Pflanzenliste b)Westseite:G) bis @ 



III 

pfg 2 

• • 
t 

Pf lanzgebot 2 

zu bepflanzen nach Pflanzenliste G) • und @ 

Erhalten von Bäumen 

Anpflanzen von Bäumen 

Anpflanzen von Sträuchern 
) 

,,;, 

schemat. 

Darstellung 

SONSTlGE ERLÄUTERUNGEN 

a 

Außen­
wand 

Bei den 

gabeplan 

Einzelvorhaben is.1 generell zum Bauein -

ein Außenanlageplan erforderlich 

Kniestockhöhe (vgl. Text Zitter 2,2 ) 

Als Knies1ockhöhe ist der Höhenunterschied zwischen der Ober-

kante der Rohdecl<e und dem Schnittpunkt Dachhaut / 

Aunenwand zu verstehen. 

!Vrn Ergänzung zur Planzeichnung mit Legende wird t o lgendes 

--festgesetzt: 

1. Planungsrechtliche Festsetzunge n ( § 9 Ab s . BBauG) 

================================ 

1 . 1 Ausnahmeregelung (g e mä ß § l (f l:k1uNVU 

Im ausgewiesenen Misc hgebiet (MI ) und A llgemei nen Wo h n ­

gebiet (WA) sin d d ie s o nst ausn ahmsweise z u lä s sigen ba u­

l i c hen Anlagen allg emein nic h t zu l ässig . 

1. 2 Nebenan l age n (~ 14 BauNVO ) 

Nebenan l ager . 1n. S 1n n e voT1 ~ : 4 /\1 s . 1 8 d l.1NVO sind unzu ­

äss 1g . 

. . 3 Ste:: p . ätze md ~a1ag en (§ -l Af -, , : Nr. 4 B8a1 1G) 

_.; te llplä • .. e s 11.d a u ct. a 11ßt„ rh d ,b !Pr ü l..>erba u b areri Grund ­

s t ü , -. s f .a c-1, e r. , u.äc;-.,1g . 

• . 1d kP 1r .e F l , e h e ;, für ,_;dr a qPr. fe -, tgesetzt , s o s ind 

Garaq• •. nu r 1nnP rha . . ler 1i b erba tiare r, Grun d stück s-

f :. ä , ,e n o, J ... r r ,..:h A r t . 7 BayB< z i ässig unter E 1n ­

a .:.t.ung ... . nP » S t ..,. l p: 1t.Z e!::> v o r, minde stens ::i , O m •:oll l er 

ö f fe r. t ~ ;.e h er, VP r k eh r sf läche . 



Einfriedung slehe Ziff er ~ . "3 ! 

1 . 4 Sich t felder ( § 9 Abs . 1 Nr. 24 BBauG) 

Die im Plan eingetragenen S 1ch tfP ~der s lnd von tau -

1 i c he n An lagen fre izuhalten ( soweit ob er irdisch) 

Die Bepflanzung und Einfriedui ,g ia rf nur bis zu e iner 

Höhe von 0 , 80 m über der zuge hör iger1 Hö he ier Straßen ­

o berkante erfolgen . 

2 . Bauo rdnungsrechtl i che Gestaltungsvor schriften (Ar t . 107 BayB0) 

2 . 1 Dachdeckun g 

Für d ie DacheinJe~kung ist bei gene igten Dachflä~hen 

r 8 tes Material zu verwenden (naturrote Dachziegeln) 

2 . 2 Kniestockfestlegung (vgl . Randzeichn ung unter 

"Sonstige Erläuterungen " ) 

Kniestöcke f ü r 2geschossige Wohngebäude s i nd bis 

0 ,5 m zulässig. 

2 . 3 Einfriedungen 

Entlang der öffentlichen Verkehrsfläche darf für Ein­

fri edungen e ine maximale Höhe von 0,8 m nicht über ­

schr itten we rde n . Die Höhe der Einfriedung ist ein ­

heitlich zu gestalten. Als Materia l ist Ho lz zu verwen ­

den (Hinweis: weitere Einzelheiten zur Einfriedung sind 

i n der "Gemei ndevero rdnung über Einfriedungen in der 

Ge meinde Winhör ing" vom 22 . 02 . 19 7 1 en t halten) . 

Vor angrenzenden Stellplätzen ist eine Einfriedung zur 

öffentlichen Verkehrsfläche nicht zuläss i g . 



V 

yBO) 

" Pflanzenl1.sten 

r-,\ 
\...:./ Gronoaume 

Stiel eiche 
St 1 t zc1ho r 11 
Esche 
Winterl inde 
Sommerlinde 

Kleinbäume 

Eberesche 
Birke 
Wei ßdorn 

Sträucher 

Feldahorn 
Ko rnelkirsche · 
Schneeball 
Pf af f enl:i ~ tc:1 @A 

Wildrose 
HaseLnu P 
Li g ster 
Pfe1.ffenstraucr. 
Flieder 
Felsenbirne 
Schlehdorn 
Tatarische Hecken ­
kirsche 
Geme i ne Heckenk irsche 

@aodenctecker 

Schneebeere 
Sp i ers trauc h 

Gl a nzros e 
Ste inmi spel 
Apfelrose 
Fingerstrauch 

Kranzspiere 

(Querc us pedunculatd) 
(Acer platanoides 
(Fra xinus excelsio r) 
(T i lia co r data) 
(Ti lin pla t yphyllos) 

(Sorbu s a ucupdr i a) 
(Betula pubescens) 
(Cratdegus monogynd) 

(Acet cnmpes t re) 
(Co rnus mas) 
(Viburnum lantana) 
(Eu~A 1ffiYS eyrspaeYs) 
(Ro sa rugosa , Ro sa can1nd) 
(C r ylus 1velldnct ) 
(L1gustr um vulgare) 
(Ph1ld elphus coronar1us) 
(Syringa vulgaris) 
(Amelanchier canadens1s) 
(P runu s sp1no sa) 

(Lon1cP.ra tatarica) 
(Lon1.cera xylosteum) 

(Syrnphuricarpos chen . "Hanc ock ") 
(Spiraea japonica "Litt le 
Princess ") 

(Ro sa nitida) 
(Cotoneas ter praecox) 
(Rosa rugosa "Max Gr af " ) 
(Po t ent illa f ruti cosa 
"Arbuscula") 

, (Stephanandra incisa "Crispa " 



l) Die c-.1rde hat aa _ 16. 02.1982 d.1.e 

l>A4.•tall~ CS- Babau\n:Jllplanes be-

. ec:ti.l.oaw\. Winhöring d.cn 17.02. 198_:}_ 

-~~\lj({ ~a; -~ 
- -..,,, • . - ~ -- ► 

,:' • (Bllrgeoreister) 

• Marchner 

~ 
Altott1n9 dBl 26.05.1962 

Ergonz1 am 29.071982/ 11 .10.82 

t ~geämert cR 1003.83/30.03.83 
(._ 25. 04.83 

D ipl o m - ngenieur (FH) P. Siegel VDI 

(Der beauftr~ Architekt) 

Sachgebiet 

Koord1nier ungs- und 8ef at ungssteUe 

beim LANDRATSAMT ALTÖTTING 

3) Betei.ligun:J der Bürger an der Baulei tpla­

nu,g ~ § 2 ll IEaLG 

01.e GaDe.1nia hat die allgEmeinm Ziele lni 

~ der Planlftl öffmtllch dargelegt 

curch 

a) eine InfönmUC11&Veranstalb.ln:J cD :::_-_-__ 
1 

m1 t \0%:heriger ortsüblicher Bekannt:ma-

du.n:J SII ========= 
Grundsätzl. Zustimm. Gem.R. 16 .11.82 

b) eine Otfatt.llc::he AuslE!C]\.ffJ dea Baulei t-

plan--'Jorentwurfs in der Zeit van 15.12.82 

bi.a ~OJ._8_3 ___ _ 

lllit vorheriger ortsüblidler ~oie­

rft'nl SII Q 7. 12. 1982 

'> ) r-.,,..r Entliiud di-.ae ~lanes wurde 

m1 t der Br ]Iilrrl~ gmiM § 2 a Abs. 6 

EEat..:; Y011 25.07. bis 26 .OB. 83 e1nsdili. 

llcta ..1rn Rathaus Winh0ring __ 

crt um Zeit der öffßltlichen .Auslegu-q 

11!.rd c'.WII 13.07, 83 artsUbllcta be-

>c&Vlt:.g&mc.ht ~-

6) 01.e 

-~----'-- dm\ 30.08 .1983 

~+...;-::;.._~_~_;;e __ ~_rtt:_-=.•...:.-__ 
·'C: I (OOrgermeut.er) 

Marchner 

Winhöring 

hat mit ßeschluO d• GeJneinderatas 
~ 18.10.83 den Bebau\mgaplan gem!iß 

§ 10 BBatt; w SatZUBJ beachl.ossen. 

den 20.10.1983 

(BUrgenne1.s ter) 

Marchner 

7) Dim Lmrlratsam: Altött..inJ hat den Be­

biu.n.ngsplan mit Bescheid ~ 

8 ~ - an~ --;1 
]. / • ..!.- J U , Nr . ..l..i.. 

gemtiB § 11 BBauG i . V. m. § 2 

Abs . l der Zuständigkeits­
verordnung zum Btmdesbauge­
setz uncr Städtebauförderungs­
gesetz ( ZustVBBauG/ .StBauFG ) 
Y:Q.UL_6 . 7 . 1.9.8.2~en.ehm~g_:t.._ 

Wtt.inq den 13 7 1 c G~-
Die voraussichtliche\ ~ der Pla-- ·.< '"{ EH:\; " ' • • -

·~·,.. . '·'J 0 

~~:. ::;-~~_,17._~_o~_-~_9_a7 \ ;/'~!): -~ _,_
2
~iI~

1
gJ5En"'"c_"_/L __ , 

• • 1· ·,,,_"~~ r,s. '-/ 
·,':, ::;y\f\ 

(OOrqermeist«) 
Marchner 

den 

• höring __ dm 22.06.1983 

0• , .. ~ Cl~C, 

~V%~?-.1 ,:: • -----------

~;;IJ ~'t . ~n~~l 
\°\" • 

tll D1e Gamai.nde hat die Gcnehtugung d!!s be­
bawngsplanes ani 23. 08. 7984 ort.aübl i~ 

durdl Aushan / ANA - Inserat 

bek.Yv1tgeMCht. \.nd darauf hinge+,11esen, da8 

der Uel:euungsplan mit Begrunr\Jf)q zu jeder­

llllSrRi E.in.sictit t:ereitqehalten wid. 

'Auf die \A:lrschritt.en des § 44 c Ab6. 1 

\n1 2 BBa\G und § 1SS a mau:; wurde hJ!'1qe­

wiesen. 

Der ~!Jauungsplan 1st daru.1.t n.11....:h § 12 Satz 3 

,Clilfl 24'.09.1984 



r Bur9erme1ster i 

BEBAUUNGSPLAN NR. 3 a 'EISENFELDEN - UNTERAU' , GE -
MEINDE WINHÖRING 
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